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Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 
Parlament 
\{ i e n 1. 

Pr~3. ~.m __ •. .J.~~ !!.2;fZ 1972 

Auf die. Anfrage der Abgeordneten Regensburger und Genossen vom 
2.Feb.1972, Nr.215/J, betreffend Arlberg-Schnellstraßentunnel, 
beehre ich mich mitzuteilen: 

Am 3.Jan.,1972 haben die Landeshauptleute von Tirol und Vorarlberg 
im Bundesministerium für Finanzen eine von den Landesbauämtern 
Tirol und Vorarlberg ausgearbeitete Vorstudie, betreffend den 
Bau des Arlberg--Schnellstraßentunnels, übergeben 0 

Auf Grund der in der Anfrage erwähnten Besprechung vom 27.Jan. 
1972 der beiden Landeshauptleute mit dem Bundeskanzler, dem 
Bautenminister und dem Finanzminister fand im Bundesministerium 
für Finanzen am 11.Febo'1972 eine erste Besprechung von Vertretern 
aller beteiligten Dienststellen statt; dabei waren insbesonders 
das Bundesministerium für Bauten und Technik, das Amt der Tiroler 
Landesregierung und das Amt der Vorarlberger l,andesregierung 
vertreten. Dieses "Beamtenkomitee" konnte die Punkte festlegen, 
hinsichtlich derer zwischen dem Bund und den beiden interessier-
ten Ländern bereits das Einvernehmen besteht.. Die erforderlichen 
Arbeitsunterlagen, betreffend Kostenrahmen, Finanzierungsplan, 
l'1autprognose, Schätzung der anfallenden Verwaltungs- und Erhal­
tungskosten sO\l'lie die zur Gründung der Gesellschaft erforderlichen 
Ent1l1ürfe, insbesonders auch der Entr.-rurf eines Finanzierungsge­
satzes, können nunmehr wai tgehend vorbereitet \AJerden. 

Mi t dieser Aufgabe \iurde ein Arbeitsausschuß aus Vertretern aller 
beteiligten Dienststellen betraut; dieser hat bis 24.März 1972 
dem "Beamtenkomitee ll die Unterlagen für einen ebschließenden Be­
richt an die Bundesminister für Bauten und Technik und für Finanzen 

sowie an die Landeshauptleute von Tirol und Vorarlberg zur Ver­
fügung zu stellen. 
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Hinsichtlich des Ausmaßes der Beteiligung der Bundesländer 
an der Gesellschaft sowie der Höhe und zeitlichen Dauer der 
Leistungen der Länder b.eabsichtige ich, in nächster Zeit an 
die Repräsentanten der beiden Bundesländer heran,zutreten~ 
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